
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: soziale Einflussfaktoren und soziale Folgen von Krankheiten in das Handeln einbeziehen können

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M05 SoSe2024 MW 1 KIT: Geschlechtsspezifische Aspekte in der

Arzt-Patienten-Kommunikation

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

geschlechtsspezifisches Rollenverhalten in der

Arzt-Patienten-Beziehung anhand von Beispielen reflektieren können.

M06 SoSe2024 MW 1 Seminar 4: Ziele, Konzepte und Maßnahmen von

Gesundheitsförderung und Prävention 

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden Präventionsansätze (z. B. Verhaltens- versus Verhältnisprävention;

Hochrisiko- versus Bevölkerungsstrategie) auf beispielhafte

Problemstellungen anwenden können.

M06 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Soziale Ungleichheit und Gesundheit Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Beispiele für statusspezifische Erkrankungsrisiken benennen können.

M06 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Versorgung von Migrantinnen und

Migranten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Rahmenbedingungen und Besonderheiten der gesundheitlichen

Versorgung von Patienten und Patientinnen mit Migrationshintergrund

beschreiben können.

M06 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Versorgung von Migrantinnen und

Migranten

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für zugangsfördernde Maßnahmen von Menschen mit

Migrationshintergrund zum Gesundheitssystem sensibilisiert werden.

M06 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Der demographische Wandel und die

Folgen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen wesentliche demografische Entwicklungen und deren Kenngrößen

beschreiben können.

M06 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Soziale Randgruppen und Morbidität Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die besonderen Probleme ärztlicher Versorgung und Zugangsbarrieren

von sozialen Randgruppen beschreiben können.

M06 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Barrierefreier Zugang für  Migrantinnen

und Migranten

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen mögliche Zugangsbarrieren für Migrantinnen und Migranten zu Kliniken

und ärztlichen Praxen erklären können.

M06 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Stress - aus biologischer und

psychologischer Sicht

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen biologische und psychologische Konzepte der Stressforschung

(Allgemeines Adaptationssyndrom, kritische Lebensereignisse,

transaktionale Stresstheorie) erläutern können.

M06 SoSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Relevanz der Erfassung sozialer Netzwerke in der

Patientenbetreuung sensibilisiert werden.

M09 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Parasiten und Pilze der Haut Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass die Infektion mit Läusen oder Milben nicht

auf gesellschaftliche Randgruppen beschränkt ist.

M12 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pankreatitis

und exokriner Pankreasinsuffizienz

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

das soziale Problem von Alkoholismus-Folgeerkrankungen in Form der

alkoholtoxischen Pankreatitis wahrnehmen und sich mit dem Problem

der Verknüpfung sozialer Faktoren und Erkrankungsentstehung

auseinandersetzen.

M15 SoSe2024 MW 4 Patientenvorstellung: Patient*in mit Demenz vom

Alzheimer-Typ

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Genderaspekte anhand von Beispielen aus dem Pflegealltag bei

neurodegenerativen Erkrankungen (Geschlechterrollen pflegender

Angehörige) reflektieren können.
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M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Grundlage der Epidemiologie,

des Screenings und der Prävention von

Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Möglichkeiten und Grenzen präventiver Maßnahmen bei

Tumorerkrankungen (Kolon-, Lungen-, Prostata- und Zervixkarzinom)

auch im Hinblick auf Patientengeschlecht und Alter erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen "Yellow flags" (psychosoziale Faktoren) als Risikofaktoren für die

Chronifizierung von Rückenschmerzen erkennen und erläutern können.

Seite 2 von 2


